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Unverändert meist gute Tourenbedingungen

Beurteilung der Lawinengefahr
In Tirol herrscht meist mäßige Lawinengefahr, dort wo es nur wenig geregnet hat unterhalb etwa 2200m

auch geringe Gefahr. Die wenigen Zentimeter Neuschneezuwachs wirken sich dabei nur dort auf die

Gefahr aus, wo Windeinfluss zu neuen Verfrachtungen geführt hat. Dies trifft am ehesten für den

Alpenhauptkamm sowie für Osttirol zu, wo im hochalpinen, kammnahen Gelände entstandene

Triebschneeansammlungen in Schattenhängen mitunter störanfällig sind, allerdings sehr leicht erkannt und

umgangen werden können. Ansonsten finden sich Gefahrenstellen für den Wintersportler noch in sehr

steilen bis extrem steilen Schattenhängen oberhalb etwa 2200m. An schneeärmeren Stellen können dort

insbesondere unter großer Zusatzbelastung noch Schneebrettlawinen ausgelöst werden.

Schneedeckenaufbau
In tiefen Lagen ist die Schneedecke meist ausgeapert, darüber bis etwa zur Waldgrenze hinauf leicht

durchfeuchtet, jedoch stabil. Ebenso recht stabil ist die Schneedecke in sonnenbeschienenen Hängen, wo

häufig ein ziemlich ausgeprägter Schmelzharschdeckel in die Altschneedecke eingelagert ist. Schattseitig

oberhalb etwa 2200m und hier vermehrt in den inneralpinen Regionen Tirols findet sich ein bodennahes

Schwimmschneefundament, das derzeit am ehesten als Gleitlfläche für Lawinen in Frage kommt. In

hochalpinen, schattigen Kammlagen konnte gestern zudem etwas Oberflächenreif beobachtet werden,

welcher somit als zusätzliche Gleitlfäche für die eher kleinräumig entstandenen neuen Triebschneepakete

dienen kann.

Alpinwetterbericht der ZAMG-Wetterdienststelle Innsbruck
Unbeständiges Bergwetter, zeitweise schneit es, in tiefen Lagen ist es Regen, am häufigsten in den

Dolomiten und Osttiroler Bergen, am seltensten zwischen Tuxer und Kitzbüheler Alpen. Am Nachmittag

auch Chance auf sonnige Abschnitte. Schwacher bis mäßiger Südostwind. Temperatur in 2000m -3 bis 0

Grad, in 3000m um -8 Grad.
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